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...unseren Projekten, Tierschutzthemen, aktuellen Notfällen und  Happy Ends, die

Herzen berühren!

In diesem Newsletter findet ihr Neues zu... 

Liebe TrA FreundInnen, 

 

Hinter uns liegt ein Sommer, der neue

Hitzerekorde geliefert hat, mit vielen

Opfern. Edit und ihr kleines Team haben

Wochen am Stück bei 40 Grad um jeden

Hund gekämpft, aber diese Bedingungen

überleben viele nicht. Vor allem Senioren

und Welpen, die oft angeschlagen und krank

in die Station kommen, haben den Kampf

verloren. Wir trauern um jeden Einzelnen. 

Ein weiteres Hitzeopfer war unser

Sommerfest, auf das wir uns so lange

gefreut und hingearbeitet hatten.  Bei

Temperaturen um 38 Grad konnten wir aber

nicht verantworten, dass euch unterwegs

etwas passiert oder die Hunde sich bei aller

Freude über so viele Artgenossen

übernehmen und zu Schaden kommen. 

Zudem bringen neue Gesetze für

Tiertransporte seit Juli weitere Belastungen

für Tierschutzvereine mit sich. Für uns

bedeuten sie zusätzliche Kosten und

Aufwand, um die Auflagen zu erfüllen. 

Es gibt also reichlich Herausforderungen

und viele Momente, in denen sich die

Aufgabe mehr als übermächtig fühlt. Aber es

gibt zum Glück auch Lichtblicke. Wir freuen

uns über die Unterstützung vieler Menschen,

die gespendet haben, als sie von dem

ausgefallenen Sommerfest gehört haben

und Team Mitglieder, die weitere Aufgaben

übernommen haben oder ganz neu dazu

gekommen sind, jede Hilfe zählt! 

Wir haben auch etwas, was wohl kaum ein

anderer Verein hat, ein Café in Schweden als

TrA Außenstelle! Hier wird Geld für unsere

Hunde gesammelt und kräftig für sie

Werbung gemacht! Darüber berichten wir in

diesem Newsletter, und freuen uns, dass ihr

an unserer Seite seid. Zusammen machen

wir weiter für die Hunde in Ungarn und für

Edit, die an vorderster Front für sie kämpft. 

Euer Team TrA 



UNSERE STATION PLATZT AUS ALLEN NÄHTEN

Dieser Sommer war vielerorts so heiß, dass es nicht nur anstrengend, sondern auch
gefährlich wurde. In unserer Station wurde diese Hitze zur absoluten Katastrophe.
Bei hohen Temperaturen verbreiten sich Bakterien und Krankheiten noch schneller
und greifen die durch Hitze, Stress und Vorbelastungen ohnehin geschwächten
Körper unserer Schützlinge mit voller Wucht an. Es mangelt nicht nur an kühlen
Plätzen in so einer Station, es mangelt überhaupt an Platz. Die Station platzt aus
allen Nähten und Edit leistet unmenschliches. Eine absolute Notsituation! 

Einige Hunde werden notdürftig in kleinen Boxen untergebracht, die Zwinger sind
überbelegt, ständig wird nach Lösungen gesucht, wie man den Nächsten, der
schwach, verletzt und sonst chancenlos ankommt, unterbringen könnte. Wer diese
Enge sieht, bellende Hunden, die nach Aufmerksamkeit betteln, Schmutz, kaputte
Sachen, vielleicht sogar Fliegen im Essen, ist oft schockiert und fragt: Das ist doch
kein Zustand, warum tun sie nicht dieses oder jenes?!?! 

AKTUELLE THEMEN

Immer mehr Hunde und
keine sicheren Plätze in
der überfüllten Station.
Edit verzweifelt!

NOTFALL PUMPKIN SUCHT GANZ BESONDERE HERZEN
Ein alter Hund, blind und taub, mitten im Trubel orientierungslos und der
gnadenlosen Hitze ausgeliefert. Für Notfälle wie Pumpkin ist die Station
der Horror und ein sehr gefährlicher Platz. Für ihn läuft die Zeit
unerbitterlich ab. Er ist 12 und muss dringend raus, wenn er noch Glück
erleben soll. 

Pumpkin lebte vermutlich viele Jahre ohne feste Bezugsperson.
Schließlich fand man ihn auf einem Hof, tief zwischen Büschen, wo er sich
offenbar verirrt oder festgesetzt hatte. Die Bewohnerin des Hofes hörte
sein leises Wimmern und alarmierte unsere Tierschützer, die ihn rettete. 

So kam Pumpkin schließlich in Sicherheit, aber doch nicht, um im Zwinger zu sterben?? Er liebt
Menschen über alles, er ist ruhig, anschmiegsam und sanft, einfach nur ein Schatz. Wir suchen für
ihn einen Gnadenplatz ohne kleine Kinder oder andere Hunde, wo er zu Ruhe kommen und
hoffentlich noch ein paar richtig gute Jahre erleben darf. 

Diese Reaktion ist nachvollziehbar, aber wenig hilfreich. Edit
und ihr kleines Team leisten Übermenschliches, um diese Hunde
zu retten, und werden dabei von allen Seiten unter Druck
gesetzt, kritisiert und manchmal sogar bedroht. Die traurige
Realität ist: Es ist kein Leben in so einer Station, es ist im
besten Fall ein Überleben, das zu einem richtigen Zuhause mit
echter Fürsorge führt. 

Wer Edit in dieser Notlage helfen möchte, kann an TrA spenden, sich als Pflegestelle bewerben, einen
unserer Hunde adoptieren, und ganz wichtig: Weitersagen! Vielen Dank für eure Unterstützung! 

Kranke Welpen kämpfen um ihr Leben,
ihre kleinen Körper voll mit Nadeln



LANGZEITINSASSEN = PROBLEMHUNDE? 

Genau so ein Hund war Ösz! Jung und voller Lebensfreude kam er ins Tierheim, wurde nicht gleich
entdeckt und ist noch schwarz, ein wenig zottelig und nicht ganz klein. Aus dem jungen fröhlichen Hund
wurde ein 4-5 Jähriger, der nichts vom Leben kannte als Gitterstäbe. 

Nach Jahren verlorener Lebenszeit ein Hund, den keiner mehr haben will, weil er nach so langer Zeit im
Zwinger bestimmt schwierig ist?? Zum Glück endet die Geschichte für Ösz nicht so! Anfang 2026
passierte das Wunder: Ganz liebe Leute entdeckten Ösz und glaubten an ihn.  Sie wurden nicht
enttäuscht, aus Ösz wurde Ollie, ein absoluter Traumhund! Seht selbst was Ollies Adoptantin erzählt!
Wer würde nicht so einen Hund haben wollen?!  Wer etwas wagt kann reich belohnt werden. Jetzt läuft
Ollie mit charmant wippenden Ohren fröhlich durch das Leben und wickelt jeden um seine Wuschelpfote.

Mit einem Hund, der Jahre im Tierheim saß, muss ja was nicht stimmen!?
Von Wegen! Ganz oft entpuppen sich genau diese Hunde als Traumhunde,
und hinterher heißt es: Dieser Hund saß so lange im Tierheim?? Wie ist das
möglich?? Das kann leider ganz schnell passieren. Vielleicht war man beim
Fototermin etwas schüchtern  und bekam nicht die tollsten Bilder. Schon
scrollt die Welt an einen vorbei, das Auge bleibt woanders hängen. Der Hund
wird übersehen, die Zeit vergeht und Menschen vermuten, er ist schwierig,
weil sonst wäre er ja schon adoptiert! Schwarze Hunde, aber auch Größere
und Ältere, haben es in der Vermittlung zusätzlich schwerer.

AUS ÖSZ WURDE OLLIE
Die Geschichte von einem Traumhund, der nur eine Chance brauchte

 
„Obwohl Ollie so lange im Tierheim war, vertraute er mir ab der ersten Minute,
schon am ersten Abend hat er sich zu mir auf das Sofa gekuschelt. Er liebt alle
Hunde, ist super sozial, die HuTa Leiterin schwärmt von ihm, weil er super mit den
ruhigen Hunden umgeht, aber auch den jungen wilden Hunden ganz ruhig die
Grenzen setzt und in seiner Gruppe für Ausgeglichenheit sorgt. In der
Hundeschule ist er ein „Überflieger“, er lernt so schnell! Er ist toll mit Kindern, egal
welchen Alters und er liebt es, Auto zu fahren. Wir können ihn mit in Restaurants,
Eisdielen, Cafés nehmen - schon beim ersten Besuch hat er sich nach 5 Minuten
hingelegt auf sein Deckchen. Seither weiß er, wenn wir uns an einen Tisch setzen
kann er chillen und die Welt beobachten. Wir haben das nie üben müssen. 

Wir hoffen, Ollies Geschichte hilft Menschen, unsere Pechvögel als das zu sehen,
was sie sind: Traumhunde, die es noch Niemanden zeigen durften. 

Wir sind immer wieder baff, wie selbstverständlich er alles Neue meistert. Ollie
bringt uns so oft zum Schmunzeln und es ist einfach eine Freude, ihn in unserer
Familie zu haben. Gefühlt habe ich die Hunde-Lotterie mit allen Bonus Zahlen
gewonnen”



 

    Rasse: Mischling
    Geschlecht: Männlich
    Geburtsdatum: 01.07.2015
    Suchend seit: Juli 2023
    Größe: mittel
   

HEUTE PECHVÖGEL, MORGEN GLÜCKSPILZE?

Haribo sucht ein Wunder.  
Haribo wurde an einer kurzen Kette gehalten, sie reichte gerade, dass er
unter ein Blechdach kriechen konnte. Dort hat ihn Edit gefunden und war –
wie so häufig – entsetzt: Sein Ernährungszustand schlecht, der kleine Kerl
völlig vernachlässigt. Erst unter Druck konnte sie die Herausgabe bewirken
und ihn in unserer Station bringen. Aber doch nicht, um dort sein Leben zu
enden? Damit das nicht passiert, brauchen wir euch!

Haribo ist nicht nur hübsch, sondern auch noch aktiv. Die wilden Sturm- und
Drangzeiten sind vorbei, aber der 47 cm große Haribo fühlt sich nicht alt, er
ist neugierig, aufmerksam und aufgeschlossen. Ganz  bestimmt wird dieser
unkomplizierte Hund ein toller Begleiter wenn er nur die Chance bekommt.
Vielleicht bei dir? Er hätte ein eigenes Zuhause so sehr verdient! 

Bisher haben wir 8 Hunde über diesen Weg in glückliche Zuhause vermitteln können. Hunde, die sonst
mit großer Wahrscheinlichkeit im Zwinger ihr Leben beendet hätten. Aktuell haben wir 23 Pechvögel,
das sind 23 Seelen, die langsam zerbrechen. Für sie wünschen wir uns nichts sehnlicher, als ein
liebevolles Zuhause, bevor es zu spät ist. Für unseren tollen Haribo läuft die Zeit gnadenlos ab, vielleicht
sieht ihn endlich jemand hier...

„Pechvögel“ sind Hunde, die es in einer guten Welt nicht geben würde. So
nennen wir Schützlinge, die ganze drei Jahren hinter Gittern auf ihre große
Chance warten und einfach immer älter werden, wodurch sich die Chancen
noch weiter verschlechtern. Mit diesem traurigen Meilenstein öffnet sich für
einige wenige eine fast magische Tür: Das TrA Pechvogelprogramm. Sobald
genug Spenden eingegangen sind, bekommt ein Pechvogel einen bezahlten
Pensionsplatz in Deutschland, als Sprungbrett in ein neues Leben. 

MEHR ZU HARIBO

Jede Spende, mit Betreff “Pechvögel” als Überweisung oder PayPal hilft, Leben zu verändern! 

XL Hund Ural mit XL Herz sucht Kuschelpartner
Der imposante kaukasischer Owtscharka Ural LIEBT Menschen! Wenn
sie zu ihm in den Zwinger kommen, fällt er vor Freude fast um und
versucht sie festzuhalten, so sehr sehnt er sich nach Nähe, Liebe und
Zuwendung... Uns bricht es das Herz, ihn jeden Monat dort
zurücklassen, alleine, traurig und hinter Gittern. 

Wer hat genug Platz im Herz und Haus für für diesen liebenswerten
Teddybär? Der 4 jährige, 55 kg schwere Rüde fühlt sich vielleicht als
kleiner Schoßhund, ist aber rassebedingt kein Wohnungshund sondern
braucht einen Garten zum Spielen, Toben, Chillen und Bewachen. Aber
das Wichtigste für ihn wirst immer DU sein. 

 MEHR ZU URAL

https://tierrettung-ausland.de/hunde/haribo/
https://tierrettung-ausland.de/hunde/ural/
https://tierrettung-ausland.de/hunde/ural/


Der wunderschöne Levi stammt aus einem der

ärmeren Viertel in Ungarn, wo er von der Straße

aufgelesen wurde. Leider kann ihn seine

bisherige Familie aus gesundheitlichen Gründen

nicht behalten. Er sucht Menschen, die ihm mit

klaren Regeln, Konsequenz und Souveränität

begegnen. Wenn ihm die Führung fehlt,

übernimmt er diese gerne sonst selbst. Mit der

richtigen Anleitung zeigt er sich aber als loyaler

und verlässlicher Begleiter!

Für ihn werden hundeerfahrene Menschen

gesucht, die Freude daran haben, mit einem

selbstbewussten Hund zu arbeiten und ihm die

Orientierung geben, die er braucht. Wer bereit

ist, Zeit, Geduld und eine konsequente, faire

Führung zu investieren, gewinnt einen treuen

Freund mit viel Persönlichkeit an seiner Seite.

Levi versteht sich gut mit anderen Hunden.

Katzen und andere Kleintiere sollten lieber nicht

in seinem neuen Zuhause leben.

 

BESONDERE HUNDE MIT BESONDEREN GESCHICHTEN

Dieser sanfte Riese hatte einen fast unglaublich

traurigen Start ins Leben. Erst ein Jahr jung

wurde er im Wald angekettet gefunden. Alle

waren sprachlos, so ein toller, freundlicher

junger Hund, einfach entsorgt! 

Ein richtiges Zuhause, in dem er Liebe und

Zuneigung erfahren durfte, hatte Hunor

vermutlich nie. Aber nun hat er die Chance dazu!

Nach 8 Monaten im Tierheim hat Stress und Hitze

ihn so zugesetzt, dass wir bei dem letzten

Besuch richtig Angst um ihn bekamen. Daher

sind wir sehr erleichtert, dass unser XL Bär ab

September in eine Pflegestelle in Deutschland

ziehen darf, wo er zu Kräften kommen kann und

auf sein Zuhause für immer warten darf.

Hunor liebt Menschen über alles, sowohl

Erwachsene als Kinder, und ist mit anderen

Hunden verträglich. Natürlich ist er noch jung

und muss einiges lernen, aber er ist so

anhänglich und den Menschen zugewandt, er

wird alles dafür tum um dazugehören zu dürfen,

da sind wir uns sicher! 

HUNDE IM SPOTLIGHT: 

-1  Jahr - männlich - Mischling-

LEVI
-3 Jahre - männlich - Mischling-

 MEHR ZU LEVI

HUNOR  MEHR ZU HUNOR

https://tierrettung-ausland.de/hunde/levi/
https://tierrettung-ausland.de/hunde/levi/
https://tierrettung-ausland.de/hunde/hunor/
https://tierrettung-ausland.de/hunde/hunor/


Wenke träumte schon ihr Leben lang vom eigenen Hund und für sie war klar: Züchter

ist keine Option wenn so viele tolle Hunde in den Tierheimen warten. Also begab sie

sich auf die Suche nach einem Tierschutzhund und wurde über ein Inserat von

Tierrettung Ausland auf Rozi aufmerksam. Sie war erwachsen, somit vom Charakter

her gut einschätzbar, aber immer noch jung und aktiv. Das könnte passen! 

Wenke + Rozi = Dream Team!Erzähl mal Wenke, wie war das Kennenlernen für dich? 
Rozi wickelte mich mit ihrer lebensfrohen und offenen Art direkt um ihr Pfötchen! Sie begrüßte mich als

würden wir uns ewig kennen und freute sich so sehr. Ihre „Pflegemama“ Malin erzählte mir viel über ihr

Wesen und darüber, wo sie herkommt. Sie machte mir auch nochmal deutlich, dass ich Rozis Energie nicht

unterschätzen sollte. Das fand ich gut, aber ich war schon in diesen Hund verliebt und da ich auch eine

aktive Person bin passte es super! Ich fühlte mich gut informiert und wenn ich Fragen hatte, wusste ich

immer, dass ich einen Ansprechpartner habe, das gab mir ein gutes Gefühl, besonders, da Rozi mein erster

Hund werden sollte. Und so kam es auch, was für ein Glück!

Endlich Hundebesitzerin, wie hast du das erlebt?
Für mich war es einerseits ungewohnt und andererseits fühlte es sich einfach toll

und selbstverständlich an, da sich alles so schnell einspielte. Die erste Woche

merkte man Rozi schon an, dass sie die Veränderung noch nicht ganz verstand, aber

sie taute erstaunlich schnell auf und suchte von Tag eins an viel Nähe und

Zuneigung. Viele Dinge im Alltag kannte sie von der Pflegestelle und den Rest haben

wir nach und nach zusammen erkundet. Wenn etwas sie verunsichert, setze ich mich

zu ihr, damit sie sich die Situation in Ruhe anschauen kann. Ich bekomme viel

Feedback von Rozi und sehe, wenn sie für den nächsten Schritt bereit ist. Das alles

ist sehr interessant und macht viel Spaß! Indem wir Herausforderungen gemeinsam

meistern, wachsen wir als Team immer mehr zusammen!

Wie würdest du Rozi beschreiben?
Sie ist sehr aufgeschlossen, lieb und kuschelbedürftig! Freunde und Familie sind

immer absolut begeistert von ihr, weil sie so ist, wie sie ist. Sie ist gerne dabei und

freut sich, wenn sie etwas Neues sehen und erleben kann. Total klasse ist auch,

dass sie von Anfang an Auto fahren liebte und man sie dadurch problemlos überall

mit hinnehmen kann. Ich bin mit Rozi sehr glücklich und freue mich auf eine

weitere gemeinsame Zeit mit ihr und auf viele schöne Dinge, die ich mit ihr noch

zusammen erleben darf. Ihre aufgeweckte offene Art ermöglicht es uns, alles zu

tun, worauf wir Lust haben.

Ich bin Tierrettung Ausland über alles dankbar, dass sie dieses kleine Hundewesen

gerettet haben und wir das Glück hatten, uns zu finden!

INTERVIEW MIT EINER
ERSTHUNDEBESITZERIN

Als Ersthundebesitzer sicherheitshalber einen Welpen vom Züchter
nehmen? Das geht auch anders! 

Taaaddaa, der Hund ist da!
Rozi wurde natürlich NICHT
im Karton verschickt!

Mut wird belohnt, Rozi ist
glücklich und Wenke auch.
Besser geht es nicht!



Mit Djulio (links) hat für TrA in Schweden alles angefangen! Als

absoluter Notfall kam er 2023 dort auf eine Pflegestelle und zog

einfach nicht mehr aus. Nun lebt er glücklich an der

schwedischen Südküste, zusammen mit Kumpel Whiskey

(rechts), der seit Juni dieses Glück mit ihm teilen darf. Zudem

hat Djulio eine Familie so verzaubert, dass sie vor Kurzem die

kleine Polly aus Kaposvár adoptiert hat. Im Café ist er natürlich

Ehrengast und unterstützt wann immer er kann Aktionen dort. 

Die Jungs machen ihren Job als TrA Botschafter wirklich sehr gerne, fragen sich allerdings wann bei so

viel Arbeit endlich das Mittagessen auf dem Tisch kommt!??! 

Manchmal entstehen auf wundersame Art wundervolle Dinge. 
So wie unsere TrA Außenstelle in Schweden!

Wir vermitteln ja hauptsächlich in Deutschland, aber speziell für die

sogenannten  Listenhunde müssen wir über die Landesgrenzen arbeiten,

denn diese Schätze dürfen wir nur in wenige Ländern bringen. Zum

Beispiel Schweden! So entstand eine ganz besondere Zusammenarbeit,

die Hoffnung gibt für diejenigen unserer Schützlinge, die oft die

schlechtesten Karten haben. Ein schwedisches TrA Mitglied hat 2023  in

einem Café, wo sie mit ihren Hunden gerne hingeht, gefragt, ob sie dort

Werbung für TrA Hunde machen darf. Durfte sie! Die Café Betreiberin war

richtig Feuer und Flamme und ist inzwischen eine große Botschafterin für

Hunde aus Kaposvár. 

Heute ist in dem Café eine ganze Wand für uns: Mit Broschüren und

Steckbriefen zu unseren Hunden. Dort werden auch Postkarten sowie

Kunst und Kunsthandwerk von TrA Mitgliedern verkauft zugunsten unserer

Station. Außerdem finden regelmäßig Events und Aktionen statt, um Geld

zu sammeln und über unsere Tierschutzhunde zu informieren!

Das Beste: Seit Beginn dieser Kooperation haben sechs Hunde aus Ungarn

ein glückliches Zuhause in Schweden gefunden, drei davon Listenhunde,

die sonst ganz schlechte Chancen gehabt hätten. Jetzt sind diese Hunde

die beste Werbung für ihre Kamaraden, und Interessenten haben eine tolle

Anlaufstelle im Café. Wir freuen uns sehr über diese wertvolle Plattform

für unsere Hunde, und welcher Verein kann schon sagen, er hat ein Café in

Schweden?! Wer uns in Schweden oder online besuchen will, ist herzlich

willkommen: www.cafegaraget.se

Viel Raum für 
Tierschutz!

TrA AUSSENSTELLE SCHWEDEN:
TIERSCHUTZ IM BULLERBÜ? 

Café Event und Djulio mitten drin! 

Gemütlich und hundefreundlich!



Was gibt dir Hoffnung und was wünscht du dir
für die Zukunft?
Es gibt mir Hoffnung, dass immer mehr

Menschen auf die artgerechte Tierhaltung

achten, den Tierschutz unterstützen und sich

keine überzüchteten Hunde anschaffen. Was mir

ebenfalls Hoffnung gibt, ist das Engagement von

freiwilligen Helfern. Viele helfen tagtäglich mit

Spenden, retten und versorgen die Tiere. 

Was ich mir für die Zukunft wünsche, ist deutlich

mehr Platz in unserer Station für die Unterkünfte

der Hunde. Natürlich auch, dass wir vielen

Hunden die Chance auf ein tolles Zuhause

geben. Außerdem wünsche ich mir, dass noch

mehr Menschen sich über den Tierschutz

informieren, Verantwortung übernehmen und

gemeinsam daran arbeiten, die

Lebensbedingungen der Tiere zu verbessern. 

VORSTELLUNG VON DEN HELDEN IM
TIERSCHUTZ: PIA WEHRSIG

Tierschützerin Pia: "Die Hunde in der Station sind trotz Allem, was sie erlebt haben, lieb und freundlich
zu uns Menschen. Ich glaube, sie wissen einfach, dass wir helfen wollen."

Pia engagiert sich ehrenamtlich im Tierschutz - Sie erzählt was das für sie bedeutet.

Pia fand den Weg zu Tierrettung Ausland über
einen ganz besonderen Hund und setzt sich
seitdem mit voller Kraft und ganz viel Herz für
andere Hunde in Not ein.
 
Wie bist du zum Tierschutz gekommen?
Durch die Adoption von meinem Fly 2021. Beim
Sommerfest 2022 wurde ich gefragt ob ich Lust
hätte, mit nach Ungarn zu fahren. Im Oktober
2023 war es soweit. Seitdem bin ich regelmäßig
in unserer Station und helfe dort vor Ort, als
Vermittlerin und bei Social Media. 

Welche Aufgaben im Tierschutz findest du
besonders spannend? 
Für mich als Vermittlerin ist es spannend, die
Hunde persönlich kennenzulernen, um sie besser
einschätzen zu können. Wenn ich die Hunde
kenne, ist es für mich leichter, sie zu vermitteln
und die richtige Familie für den jeweiligen Hund
zu finden. Das ist besonders wichtig, wenn es
mehrere Anfragen für einen Hund gibt. 

Was sind die größten  Herausforderungen?
Das ist ganz klar der Umgang mit ausgesetzten
und herrenlosen Tieren. Bei den meisten Hunden
kenne ich die Vorgeschichte nicht und habe keine
Ahnung, was ihnen widerfahren ist. Bei einigen
Hunden kennt man die Vorgeschichte und geht
mit einer anderen Haltung  in den Zwinger oder
mit ihnen spazieren. Aber zum Glück sind die
Hunde in der Station lieb und freundlich zu uns
Menschen. Ich glaube sie wissen einfach, dass wir
helfen wollen. 

Pia hat ein Herz für die
größten und die kleinsten

Schützlinge, und alles
dazwischen! 



Happys Ohren wenn siebesonders happy ist!

Möchtest du uns helfen? Du hast einen Euro übrig? 
Werde TrA Teamer!
Teaming ist ein Werkzeug, um mit Micro-Spenden von 1€ monatlich wohltätige Zwecke zu

unterstützen. Die Idee: Wenn Viele sich zusammenschließen, können Träume wahr werden!  TrA ist bei

Teaming dabei, und unser Traum ist es, Tierleid durch Kastration nachhaltig zu reduzieren. Hilfst du

uns?  Auf unserer Webseite unter „helfen“ findest du den Link zur ganz einfachen Anmeldung, dort

kannst du sehen was wir gesammelt und gemeinsam gespendet haben.

Dolittle (Jetzt Teddy)
nimmt gerne Seilbahn

zu tollen Wanderungen

Der nächste Crocodile Dundee?? 
Nein, TrA Hund Chilli mit Nerven

aus Drahtseil! 

SÜßE GRÜßE VON TrA SCHÜTZLINGEN



Hautnah dabei - Werde BotschafterIn für unsere Hunde
WhatsApp ist ein super Werkzeug um schnell viele Menschen
zu erreichen. Wir haben einen Kanal indem wir Hunde kurz
und knapp präsentieren, die ihr mit einem Klick in eurem
Status teilen könnt. Das bedeutet eine enorme Reichweite
für diese Hunde, die hinter Gittern in Ungarn ohne uns alle
niemand sieht.

W I E  D U  U N S  H E L F E N  K A N N S T

DANKE FÜR EURE
UNTERSTÜTZUNG!

www.tierrettung-ausland.de
info@tierrettung-ausland.deFolgt unserer Arbeit auf

E U E R  T E A M  D E R  T I E R R E T T U N G  A U S L A N D  E . V .  

P F L E G E S T E L L E U N S  E M P F E H L E N S P E N D E N

Ein Hund, der vor Ort
jahrelang wartete, ist mit
dem Sprung auf eine
Pflegestelle nach drei
Wochen vermittelt… das ist
eins der vielen Wunder, die
eine Pflegestelle bewirken
können. Ihr könnt Euch das
vorstellen? Wir freuen uns!

ABENTEUER

PFLEGESTELLE

Als Verein stehen wir für
nachhaltigen Tierschutz: Sich
für eine Veränderung vor Ort
einzusetzen, während wir für
jeden einzelnen Hund
kämpfen. Dabei sind wir als
gemeinnütziger Verein auf
Spenden angewiesen.
Gemeinsam Großes bewirken.

FINANZIELL

UNTERSTÜTZEN 

Ihr kennt Jemanden, der
einen Hund sucht? Ihr seht
einen tollen Hund bei uns?
Sehr gerne teilen und uns
weiterempfehlen. Wir
können nur so viele tolle
Hunde vermitteln, wie wir
Anfragen haben. Und
persönliche Erfahrungen
tragen zur Seriösität bei. 

UNSERE HUNDE

Deshalb unsere Bitte: 
Folge Tierrettung Ausland auf
WhatsApp um ganz einfach
kleine vorgefertigte Beiträge
über unsere Hunde mit
deinem Netzwerk zu teilen. 

https://www.instagram.com/tierrettung.ausland/?hl=de
https://www.facebook.com/tierrettung.ausland/?locale=de_DE
https://www.tiktok.com/@tierrettung.ausland
https://www.youtube.com/@tierrettung.ausland
https://www.linkedin.com/company/tierrettung-ausland/?viewAsMember=true
https://tierrettung-ausland.de/pflegestellen/
https://tierrettung-ausland.de/pflegestellen/
https://tierrettung-ausland.de/geldspenden/
https://tierrettung-ausland.de/hunde/
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	TRA-NEWSLETTER
	In diesem Newsletter findet ihr Neues zu...
	...unseren Projekten, Tierschutzthemen, aktuellen Notfällen und  Happy Ends, die Herzen berühren!


	AKTUELLE THEMEN
	UNSERE STATION PLATZT AUS ALLEN NÄHTEN
	Dieser Sommer war vielerorts so heiß, dass es nicht nur anstrengend, sondern auch gefährlich wurde. In unserer Station wurde diese Hitze zur absoluten Katastrophe. Bei hohen Temperaturen verbreiten sich Bakterien und Krankheiten noch schneller und greifen die durch Hitze, Stress und Vorbelastungen ohnehin geschwächten Körper unserer Schützlinge mit voller Wucht an. Es mangelt nicht nur an kühlen Plätzen in so einer Station, es mangelt überhaupt an Platz. Die Station platzt aus allen Nähten und Edit leistet unmenschliches. Eine absolute Notsituation!
	Einige Hunde werden notdürftig in kleinen Boxen untergebracht, die Zwinger sind überbelegt, ständig wird nach Lösungen gesucht, wie man den Nächsten, der schwach, verletzt und sonst chancenlos ankommt, unterbringen könnte. Wer diese Enge sieht, bellende Hunden, die nach Aufmerksamkeit betteln, Schmutz, kaputte Sachen, vielleicht sogar Fliegen im Essen, ist oft schockiert und fragt: Das ist doch kein Zustand, warum tun sie nicht dieses oder jenes?!?!
	Diese Reaktion ist nachvollziehbar, aber wenig hilfreich. Edit und ihr kleines Team leisten Übermenschliches, um diese Hunde zu retten, und werden dabei von allen Seiten unter Druck gesetzt, kritisiert und manchmal sogar bedroht. Die traurige Realität ist: Es ist kein Leben in so einer Station, es ist im besten Fall ein Überleben, das zu einem richtigen Zuhause mit echter Fürsorge führt.
	Wer Edit in dieser Notlage helfen möchte, kann an TrA spenden, sich als Pflegestelle bewerben, einen unserer Hunde adoptieren, und ganz wichtig: Weitersagen! Vielen Dank für eure Unterstützung!
	NOTFALL PUMPKIN SUCHT GANZ BESONDERE HERZEN
	Ein alter Hund, blind und taub, mitten im Trubel orientierungslos und der gnadenlosen Hitze ausgeliefert. Für Notfälle wie Pumpkin ist die Station der Horror und ein sehr gefährlicher Platz. Für ihn läuft die Zeit unerbitterlich ab. Er ist 12 und muss dringend raus, wenn er noch Glück erleben soll.
	Pumpkin lebte vermutlich viele Jahre ohne feste Bezugsperson. Schließlich fand man ihn auf einem Hof, tief zwischen Büschen, wo er sich offenbar verirrt oder festgesetzt hatte. Die Bewohnerin des Hofes hörte sein leises Wimmern und alarmierte unsere Tierschützer, die ihn rettete.
	So kam Pumpkin schließlich in Sicherheit, aber doch nicht, um im Zwinger zu sterben?? Er liebt Menschen über alles, er ist ruhig, anschmiegsam und sanft, einfach nur ein Schatz. Wir suchen für ihn einen Gnadenplatz ohne kleine Kinder oder andere Hunde, wo er zu Ruhe kommen und hoffentlich noch ein paar richtig gute Jahre erleben darf.


	LANGZEITINSASSEN = PROBLEMHUNDE?
	AUS ÖSZ WURDE OLLIE Die Geschichte von einem Traumhund, der nur eine Chance brauchte
	Wir hoffen, Ollies Geschichte hilft Menschen, unsere Pechvögel als das zu sehen, was sie sind: Traumhunde, die es noch Niemanden zeigen durften.
	Wer hat genug Platz im Herz und Haus für für diesen liebenswerten Teddybär? Der 4 jährige, 55 kg schwere Rüde fühlt sich vielleicht als kleiner Schoßhund, ist aber rassebedingt kein Wohnungshund sondern braucht einen Garten zum Spielen, Toben, Chillen und Bewachen. Aber das Wichtigste für ihn wirst immer DU sein.



	TrA AUSSENSTELLE SCHWEDEN: TIERSCHUTZ IM BULLERBÜ?
	Manchmal entstehen auf wundersame Art wundervolle Dinge.
	So wie unsere TrA Außenstelle in Schweden!
	Wir vermitteln ja hauptsächlich in Deutschland, aber speziell für die sogenannten  Listenhunde müssen wir über die Landesgrenzen arbeiten, denn diese Schätze dürfen wir nur in wenige Ländern bringen. Zum Beispiel Schweden! So entstand eine ganz besondere Zusammenarbeit, die Hoffnung gibt für diejenigen unserer Schützlinge, die oft die schlechtesten Karten haben. Ein schwedisches TrA Mitglied hat 2023  in einem Café, wo sie mit ihren Hunden gerne hingeht, gefragt, ob sie dort Werbung für TrA Hunde machen darf. Durfte sie! Die Café Betreiberin war richtig Feuer und Flamme und ist inzwischen eine große Botschafterin für Hunde aus Kaposvár.
	Heute ist in dem Café eine ganze Wand für uns: Mit Broschüren und  Steckbriefen zu unseren Hunden. Dort werden auch Postkarten sowie Kunst und Kunsthandwerk von TrA Mitgliedern verkauft zugunsten unserer Station. Außerdem finden regelmäßig Events und Aktionen statt, um Geld zu sammeln und über unsere Tierschutzhunde zu informieren!
	Das Beste: Seit Beginn dieser Kooperation haben sechs Hunde aus Ungarn ein glückliches Zuhause in Schweden gefunden, drei davon Listenhunde, die sonst ganz schlechte Chancen gehabt hätten. Jetzt sind diese Hunde die beste Werbung für ihre Kamaraden, und Interessenten haben eine tolle Anlaufstelle im Café. Wir freuen uns sehr über diese wertvolle Plattform für unsere Hunde, und welcher Verein kann schon sagen, er hat ein Café in Schweden?! Wer uns in Schweden oder online besuchen will, ist herzlich willkommen: www.cafegaraget.se
	Mit Djulio (links) hat für TrA in Schweden alles angefangen! Als absoluter Notfall kam er 2023 dort auf eine Pflegestelle und zog einfach nicht mehr aus. Nun lebt er glücklich an der schwedischen Südküste, zusammen mit Kumpel Whiskey (rechts), der seit Juni dieses Glück mit ihm teilen darf. Zudem hat Djulio eine Familie so verzaubert, dass sie vor Kurzem die kleine Polly aus Kaposvár adoptiert hat. Im Café ist er natürlich Ehrengast und unterstützt wann immer er kann Aktionen dort.
	Die Jungs machen ihren Job als TrA Botschafter wirklich sehr gerne, fragen sich allerdings wann bei so viel Arbeit endlich das Mittagessen auf dem Tisch kommt!??!


	SÜßE GRÜßE VON TrA SCHÜTZLINGEN
	Happys Ohren wenn sie besonders happy ist!
	Dolittle (Jetzt Teddy) nimmt gerne Seilbahn zu tollen Wanderungen
	Der nächste Crocodile Dundee??  Nein, TrA Hund Chilli mit Nerven aus Drahtseil!
	Möchtest du uns helfen? Du hast einen Euro übrig?  Werde TrA Teamer!
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